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fieïjenbe Sleglement, Sîadi biejem werbe» u. a. bte @aS»

tneffec gratis abgegeben. üDie ©tabt $ürtdj wirb baS

BerforgttngSneh ber heutigen ©aSDexforgung für baS

rechte ©eeufer innerhalb SabjreSfrift, bout Beginn ber
KongefftonSbauet an geregnet, an baS 3ürd)et 9îe| an»
fctjtiefjen. BtS batjin wirb bie ©aSprobuftion in SOîetlen

fortgefe|t. gilt fpätec berpflichtet fid) bie ©tabt $üxid)
Slnlagen in SReilen gu unterhalten, in benen bie für
ba2 BexforgungSgebtet erfoxöexliche ©aSmettge jebexgeit
Ijexgeftcßt werben fann, was bnrd) ©xfteßitng einer fo»

genannten Del g avantage gefcfyetjen fuß.

fpretëauêfdjreltien. Um bie Berbxaudjex ber öl»
freien ©xunbiexmittel über bie grofje oolfSwixt»
fdjaftti^e Bebeutung ber ötfreien ©xunblextedjnif felbft
urteilen gu laffen, oeranftaltet bie Ölfxeie ©xunbiex»
mittel=©.efellfd)aft, £>. Heller & (So., normals
ipaut Qaeger, Stuttgart, Sübingerftraffe 39, ein ißrei§=
auSfdjreiben über bie fragen: „3ßel^e tedjnifc^en unb
finangießeti Boxteile werben burd) Slnwenbung ber öl»

freien ©runbierted^niE erhielt? Sluf weldjen Gebieten
(9Ralergeroei6e, ^nbuftrie, SCBagenbau ufw.) f)at ber Bex»

faffer eigene praftifdje ©xfahxungen unb roetdje?"
@S finb ©etbpreife im ©efamtbetrag oon 7000 SJif.

ausgefegt. — $a§ ißrei§gerid)t beftefjt au§ füt)renben
Scannern beS Bau» unb SftalergewerbeS. ©djlufftexmin
1. SJlai 1922. ®ie Bebingungen werben jebem $ntex»
effenten ïoftentoS unb portofrei oon obiger gixma $u»

gefanbt.

®aS ^profilent bet SßiiHfdjelrute. Su beh „Statut»
wiffenfi^aften" berichten @b. ^afdjef (SDBien) unb K. g.
§exgfelb (Stünden) über Unteifudjutigcn, bie fie in
Üimmerejperimentett mit bem SBünfdjelrutengünger 2)r.
Waagen, bem S^efgeologen ber ©culogifdjen SleidjS»

anftalt in SBieh, angefteßt Ijaben. ®ie Untexfudpmgen
[teilten feft, baff in ber Stahe eleftrifdjer Ströme
Steattion ber Stute auftritt. ®S würbe nun folgenber
Bexfud) angefteßt: ®uxd) ein ©otenoib würbe ein Kraft»
fetb tiergefteßt. Sic 28ünfd)etrute fprad) barauf an.
SUS baS eleltxifdje gelb abgefdiirmt würbe, fo bajg nur
baS magnetifdje gelb übrig blieb, erfolgte feine Steaftion.
Siefe Beobachtung führte gu weiteren Berfudjen, SDtetaß»

maffen, bie fidj als wirffam erwiefen, würben nnmirffam,

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 1906
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fobalb fie mit einer bon einem geerbeten Sratjtnefj unter»
gogenen ißappfd)achtel bebedt wnrben, bie baS eleftrifdje
gelb abfdjirmt. Sie würben ebenfalls nnwirffam, wenn
fie mit ber ©xbe bnrd) Slttfdjlujj an bie SBafferleitnng
berbimben würben.

SluS ben Beobachtungen gogen bie llnterfndjenben
folgenbeti ©djlufj: Ser ©xbboben ift ftets bon eteftrifd)en
©trömen, ben ©xbftrömen buxchflofjen. SieSrbftröme
bebingeit ein elcftxij'djeS gelb über ber ©rbobexftädje.
©inb im Bobett Ungleidjmäffigfeiteu ober @infd)lüffe
bot^anben, bie bie ßeitföljigfeit beratibern — ©rgc,
BJaffer, §ö£)ten —, fo treten Un g le id)mäjjtgfeiten
be'3 eleftrifdien gelbes auf. ©S ift angunehmen, bafj
ber Stutengänger auf biefe Slbweidjungen bont eleftrifdjen
gelbe anfpridjt.

2)amit ift ein erfter, aber feljr auSfidjtSreichex Ber»
fitcd) einer pbhfifalifdjen ïtieorie beS SBünfdjel»
rutenproblems gemacht würben. 3)ie ©rflärung
nimmt bem 2ßüufä)elrutenproblem biet bon feinem ge»

lieimniSboflen ©bbtafter, unb geigt bie SBege gur Sluf»
beüung ber plitjfifalifdjen Urfadien, bie auf ben Stuten»

gänger einwirfen. 5Die anbere ©eitc beS SBünfcbelruten»
problems ift eine pbpfiotogifctie. ®ort gilt eS, eine

©rflärung für bie SBirfuugen ber Beränberung beS elef»

trifäjen gelbes auf ben Stutengänger gu finbett. Stad)

gel)eimniSboßen Kräften braudjt man and) b)ier nidjt
git fudjen. @S ift befannt, baf? bie ©mpfinblidffeit für
eleftrifi^e Beränberungcit inbiPibuefl Perfcbieben ift —
SBirfung Pott ©ewittern, Pon gofjneit ufw. Btentt e§

gelingt, ein Snftrument gu fonftruicren, bas auf feljr
feine getbberänberungen anfpridjt, fo würbe man bie

inbibibueße ©mpftnblicbfeit beS äöünfdjetrutengängerS
bnrd) bie objeftiüe ©mpfinblicbfeit beS gnftruments er»

fe^en unb babureb bas SBünfdjetrutenproblem nodi meljr
feines bisherigen getjeimniSboßen ©b^afterS entfleiben
fönnett, ©in Snftrument bon genügenber ©mpfinblid)*
feit ift bisher aber nicht gefunbeu worben.

Hus der Praxis. - Tür die Praxis.
Traaen.

NB «öerfaitfS=, ttitb Sübeitägefitdie roerbeti
unter biefe Otubrit nid)t aufaenoittuten ; berartige (Zlttjeigen ge*
(fören in ben ^«feroteutetl oeä SÖIatteS. — ®en gragen, inelaje
„utiiee (Çf)iffce" erfdjeiueu foKeit, roode man 50 ©tS. in ®iarten
(für ßufenbtnig ber Offerten) unb menu bie grage mit Slbreff«
beä gragefteiler§ erfdjeinen foH, 30 ©tS. beilegen. ïûetut fcltt«
Warfen mitaefdjlcft Werben, fann bie grage niebt anfge'
nontmtten Werben.

95. SBer fjätte einen gebrauchten ober neuen Ventilator für
©taubabfatigung, ca. '/4 PS, abzugeben V Offerten mit Vefdftirb
unter V 95 an bie (Sjcpeb.

96. Söer l)ätte eilte neue ober gebrauchte uierfeitige §obet'
mafdjine mit Vutjmeffer abzugeben V Offerten mit Preisangaben
unter @I)iffre H 96 an bie (Sjpeb.

97. SIBer liefert neu ober gebraucht £joIjmo(Imafd)iue? DP
fetten mit Vbbilbttngen, @emid)t8» unb Beiftunggangaben unter
©hiffre H 97 an bie @):peb.

98. 28er liefert fomplette 28äfd)erei'2lnlagen unb gu melden
greifen Offerten an £>d). Sïuratle, 23augefd)fift, 2tjmoo8 (@t.

99. 28er liefert S)aoofetfd)titten in größeren Ouantitäten
unb ju meldten greifen; ameriî. Joitorphot,), biegjühtigr 28inter»
fädung, franfo 23afel; ((eine 6anbbo6rntafd)ine jum Vorbohrt''
uott ©djraubett uttb jum îludt'hen bcrfelbettV $ie 2Jtafd)ine mim
hatibtid) fein, bamit mit bexfetbeu überall beisntommen ift. 2tn»»

führtidje 2(ngebote ermünfdjt. Offerten unter ©tpffre 99 an
©ppebition.

100. 28er h«t neuen ober gebrauchten, jebod) gut erhaltene'
fHottaben ober Ooppeltüre, Vreite 2—2,50 m, ßitbe 2,20-3 in,

abjugeben? Offerten mit ißreigangabe unter ©h'ffre 100 an
©jpebitiott.

101a. 28er hat gtügelpnmpe 9ir. 6 gehraudjt, gut erpajte: /

abzugeben b. 2Ber liefert ©ta§hatter für @puhlrcd)en mit
japfenV Offerten an Jßermanu Vrattber, @d)toffermftr., Sippense •

102. SCBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Vabmnn'^
abzugeben? Offerten an Q. Wütler, ©djreitterei, tffiatchmß (ö"»''

526 Muftr. schwttz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") à. bo

stehende Reglement. Nach diesem werden u. a. die Gas-
Messer gratis abgegeben. Die Stadt Zürich wird das
Versorgungsnetz der heutigen Gasversorgung sür das
rechte Seenfer innerhalb Jahresfrist, vom Beginn der
Konzessionsdaner an gerechnet, an das Zürcher Netz an-
schließen. Bis dahin wird die Gasprvduktion in Meilen
fortgesetzt. Für später verpflichtet sich die Stadt Zürich
Anlagen in Meilen zu unterhalten, in denen die für
das Versvrgungsgebiet erforderliche Gasmenge jederzeit
hergestellt werden kann, was durch Erstellung einer so-

genannten Oelgasanlage geschehen soll.

Preisausschreiben. Um die Verbraucher der öl-
freien Grundiermittel über die große Volkswirt-
schaftliche Bedeutung der ölfreien Grundtertechnik selbst
urteilen zu lassen, veranstaltet die Ölfreie Grundier-
mittel-Gesellschaft, H. Keller H Co., vormals
Paul Jaeger, Stuttgart, Tübingerstraße 39, ein Preis-
ausschreiben über die Fragen: „Welche technischen und
finanziellen Vorteile werden durch Anwendung der öl-

freien Grundiertechnik erzielt? Aus welchen Gebieten
(Malergewerbe, Industrie, Wagenbau usw.) hat der Ver-
fasser eigene praktische Erfahrungen und welche?"

Es sind Geldpreise im Gesamtbetrag von 7(X)() Mk.
ausgesetzt. — Das Preisgericht besteht aus führenden
Männern des Bau- und Malergewerbes. Schlußtermin
1. Mai 1922. Die Bedingungen werden jedem Inter-
essenten kostenlos und portofrei von obiger Firma zu-
gesandt.

Das Problem der Wünschelrute. In den „Natur-
Wissenschaften" berichten Ed. Haschek (Wien) und K. F.
Herzfeld (München) über Untersuchungen, die sie in
Zimmerexperimenten mit dem Wünschelrutengänger Dr.
Waagen, dem Chefgevlogen der Geologischen Reichs-
anstatt in Wien, angestellt haben. Die Untersuchungen
stellten fest, daß in der Nähe elektrischer Ströme
Reaktion der Rute auftritt. Es wurde nun folgender
Versuch angestellt: Durch ein Solenoid wurde ein Kraft-
feld hergestellt. Die Wünschelrute sprach daraus an.
Als das elektrische Feld abgeschirmt wurde, so daß nur
das magnetische Feld übrig blieb, erfolgte keine Reaktion.
Diese Beobachtung führte zu weiteren Versuchen. Metall-
Massen, die sich als wirksam erwiesen, wurden unwirksam,

Nàlig-àlà
aller lîrì l Wb

lV. lVoll, Ingenieur Mill. Ws 6 Wzz XÜriek
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sobald sie mit einer von einem geerdeten Drahtnetz unter-
zvgenen Pappschachtel bedeckt wurden, die das elektrische

Feld abschirmt. Sie wurden ebenfalls unwirksam, wenn
sie mit der Erde durch Anschluß an die Wasserleitung
verbunden wurden.

Aus den Beobachtungen zogen die Untersuchenden
folgenden Schluß: Der Erdboden ist stets von elektrischen
Strömen, den Erd strömen durchstoßen. Die Erdströme
bedingen ein elektrisches Feld über der Erdoberfläche.
Sind im Boden Uugleichmässigkeiten oder Einschlüsse
vorhanden, die die Leitfähigkeit verändern — Erze,
Wasser, Höhlen —, so treten Un gleich Mäßigkeiten
des elektrischen Feldes auf. Es ist anzunehmen, daß
der Rutengänger auf diese Abweichungen vom elektrischen
Felde anspricht.

Damit ist ein erster, aber sehr aussichtsreicher Ver-
such einer physikalischen Theorie des Wünschet-
r ute «Problems gemacht worden. Die Erklärung
nimmt dem Wünschelrutenproblem viel von seinem ge-
heimnisvollen Charakter, und zeigt die Wege zur Alls-
hellilng der physikalischen Ursachen, die ails den Ruten-
gänger einwirken. Die andere Seite des Wünschelruten-
Problems ist eine physiologische. Dort gilt es, eine

Erklärung für die Wirkungen der Veränderung des elek-

irischen Feldes auf den Rutengänger zu finden. Nach
geheimnisvollen Kräften braucht man auch hier nicht
zu suchen. Es ist bekannt, daß die Empfindlichkeit für
elektrische Veränderungen individuell verschieden ist —
Wirkung von Gewittern, von Föhnen usw. Wenn es

gelingt, ein Instrument zu konstruieren, das ans sehr

feine Feldverändernngen anspricht, so ivürde man die

individuelle Empfindlichkeit des Wünschelrutengängers
durch die objektive Empfindlichkeit des Instruments er-
setzen und dadurch das Wünschelrutenproblem noch mehr
seines bisherigen geheimnisvollen Charakters entkleiden
können. Ein Instrument von genügender Empfindlich-
keit ist bisher aber nicht gefunden worden.

<w Praxis. - für Sie Praxis.
fragen.

bitt Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesnche werden
»»ter diese Rubrik nicht anfaenoinmen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man k»<> CtS. in Marke»
(für Zusendung der Offerten) und wen» die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht ausge-
nonmmen werden.

i)Z. Wer hätte einen gebrauchten oder neuen Ventilator für
Staubabsaugung, ea. >/« abzugeben? Offerten mit Beschrieb
unter Chiffre V 9b an die Exped.

Wer hätte eine neue oder gebrauchte vierseitige Hobel-
Maschine mit Putzmesser abzugeben? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre tt 9K an die Exped.

î>7. Wer liefert neu oder gebraucht Holzwollmaschine? Lw
feiten mit Abbildungen, Gewichts- und Leistungsangaben unter
Chiffre ll 97 an die Exped.

i)H. Wer liefert komplette Wäscherei-Anlagen und zu welchen

Preisen? Offerten an Hch. Kuratle, Baugeschäft, Azmoos (St. G
Wer liefert Danoserschlitten in größeren Quantitäten

und zu welchen Preisen; amerik. Hikoryholz. diesjährige Winter-
fällung, franko Basel; kleine Handbohrmaschine zum Vorbohren
von Schrauben und zum Anziehen derselben? Die Maschine rnub

handlich sein, damit mit derselben überall beizukommen ist. A»«^
führliche Angebote erwünscht. Offerten unter Chiffre 99 an die

Expedition.
><><>. Wer hat neuen oder gebrauchten, jedoch gut erhaltene«

Rolladen oder Doppeltüre, Breite 2—2,50 m, Höhe 2,20-3 >n,

abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 100 an w
Expedition.

101 s. Wer hat Flügelpumpe Nr. 6 gebraucht, gut erhalte' -

abzugeben? k. Wer liefert Glashalter für Spuhlrcchen mit Hî
zapfen? Offerten an Hermann Brander, Schlossermstr., AppenZ- '

llttÄ. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Badivan'^
abzugeben? Offerten an I. Müller, Schreinerei, Walchwil (Zug"
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103a. ©er liefert ©inritfjtungeii refp. Slpparatc jut gcr-
ftetlung con Siecbenftieten? b. ©et ift Lieferant non littbenen
Oîecîjenftielen Offerten unter ©biffre 103 att bie (Sjpeb.

104. ©er liefert 3 ®aStod)berbe mit ©acfofen, neu ober ge-
braucfjt, gut erhalten, mit ©mantie? Offerten unter ©biffre 104
an bie ©ppeb.

105. ©er liefert 3ementfteinformen jur einfachen unb rafcljeu
gcrfteHung non ©rßfien 25/126 unb 30/15/12 Offerten unter
©biffre 105 an bie @£peb.

106. ©er liefert Heine ©icbcrbeitSuentile Offerten an
©affer & Staudjli, grobngartenftrafie 4, @t. ©allen.

107. ©er hätte eine breifeitige gobelmafdjine famt ©or=
gelege, gobelbreite 40—50 cm, menn and) gebraucht, abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an ©mil Kätitt, gotjbanblung, (Sinfiebeln.

108. ©er bat abzugeben: 2 ©afferrabrofetten, euent. ge=
braudjt (©oljrung, ®utd)tneffer unb ©einigt angeben); 1 ©eHe
für ©afferrab 3600 mm lang; 2 Sager bajtt (©obrttng angeben)?
Offerten mit greifen unter ©biffre 108 an bie @£peb.

109. ©er liefert genftcrglaS in @rßfien uon 225x293 mm,
225x110 mm, 225x54 mm? Offerten an 3- Küng, ©age uttb
gobeltuerf, ©ettnau.

110. ©er liefert padfäffer au§ ïanuenljolj mit gotj= unb
©ifenreifen? Slbreffen an ©ebr. galt, gotjgrofibanblung, SSafel.

111. ©er fjätte ein gebrauchtes gementräßrenmobell, 15 cm
®urd)meffer, jurn ©teßenbgiefjen, abzugeben? Offerten mit prei8=
angaben an ©ht- ©igrift, med), ©erfftätte, ©adjfeln.

118. ©er liefert goljfoblen in Süden für ©lättcrinnen
Offerten unter ©biffte 112 an bie @£peb.

113. ©ibt es in ber ©djtoeij ober grantreid) ein gadjbtatt,
roeldjeS bie Preife ber 2Ug?9tetäQe publijtert? 2tbreffen gefl. unter
©biffte 113 an bie ©jpeb.

114. ©er liefert galbrunblatten 800 m, non 10 m Sänge
auftoärtS, ßopfftärfe 9 cm'<* Offerten mit Preisangabe per m
franto ©abitftation 9iotbentf)urm (@d)tut}j) unter ©biffre Q 114
an bie ©jpeb.

115. ©er tfätte ca. 100 m gebraudjteS U=©ifen 160 mm,
fomie ca. 120 ©tticf gournierprefifptnbettt abjugeben? Angebote
unter ©biffre 115 an bie ©jpeb.

116. ©er bätte je eine Planfdjeibe non 40 unb 50 cm
®ttrtftmeffer abzugeben, euent. mit Sagern? Offerten mit preis-
angabe an g. ©reminger, flitferei, ©uftttattg.

117. ©er liefert fHiemenfpanner für I)od) unb tief fteßbare
KreiSfägemuette, fomie tomb, gobetmafdjine, tuenigfienS 60 cm
breit, tabeHoS erhalten? Offerten mit genauer ©efdjreibung unb
Preisangaben unter ©biffre M 117 an bie ©ppeb.

118. ©er bätte 1 SHiemenfdjeibc 2teilig, 1200x300 bis
350x90 mm abjugeben? Offerten an g. ©offart, föted)., ©olbufen.

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Rändern (General-Vertretung für (lie Schweiz).

Prima Schiffskitt Hsphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

KOCH * C!5 E. Baumberger £ Koch

2247 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL»

Antworten.
2luf grage 28. @ieberobr=2lbfätle bat in uerfdiiebencn ®i=

menfionen am Sager: 2lfticitgefellfd)aft Keffelfdjmiebe 9itrf)tcrSiuil.
Stuf grage 45. ®ie Ptafdjinenfabrit ©aunt 41.=©. tu ©eme

(©eftfalen) liefert 3ententfteinmafd)inen. ©ettbett ©ie fiel) an
beren ©ertreter, 2t. ©peefett, gorcljftrnfre 34, guri^ 8.

2tuf grage 63. Kupferne unb eifertte ©afferfdjtffe fur Kod)=

fyerbe, oemnnt, liefert Caporal, 2Ipparatenbau,
2luf grage 74. ®ie 21.=©. Dlma Sanbquarter 9Jiafd)tnen=

fabrit Dtten repariert Söttampen.
2tuf grage 82. ©ettben Sie fid) an bte girma 9iub. ©rentier

& Sie., ©afet. „ „
2tuf grage 84. 3Kafd)inen für gerfteUung uon dement«

fteinen geroünfdjter ®imenfion liefert bie „fWubag", ©oHmatenat

Sûumafdjitten ©eibettgaffe 16, 3w«)'

2tuf grage 86. gür ®orfmafd)inenbetrieb geeignete Soto=
mobilen empfehlen mir unfere petroi= unb ©enjin-Sotomobiten:
©iirgler, Stleifer & iïïiattn, 2(IMSrieben=3ürid).

2luf grage 90. 3"* görberung fdjmutjiqen ©afferS für
uerlangte Seiftung beftijen mir eine geeignete pumpe: ©ürgler,
Kleifcr & ®tann, 2lIbiSrtebett=3üticb.

2luf grage 90. 3®"trifugaluumpen mit Seiftuug uon 200
biS 1000 Siter liefert bie ©ifengiefterci unb fStafdjinenfabrit &
g. ©aurnann, ©ubr.

2luf grage 90. ©ie erhalten bie erforberlidje Pumpe bei
ber „SHubag", fRoHinaterial unb ©attmafdjinen 21.=®., @eiben=
gaffe 16, güridj.

2luf grage 92. 9tot= unb ©eifitannen-gourniere liefert in
allen ®idett: gourttier» unb ©ägetuerfe ©. Sanj, 9tobrbad) (©ern).

2luf grage 93. Kombttt. gobetmafdjinen liefern gm=gof &
©ie., ©afel.

2luf grage 93. Komb, gobeintafdjinen in getuiinfdjter ©reite
liefern Stub. ©rettner & ©ie. in ©afel.

2luf grage 93. ®ie 21.=©. Olttta Sanbquarter 9Jlafd)ineti=
fabrit Ölten liefert neue patentierte, tombin. 2lbrid)t=®icfebobel=
mafdjinen.

2tuf grage 93. ©infame atS and) tombinierte gobetmafdjinen
beziehen Sie bitrd) bie girnta gifdjer & ©üffert, iütafdjinen unb
©ertjeuge für bie goijinbuftrie, ©afet 1.

2luf grage 93. Kontbin. 2Ibricbt=, giige=, Kebt= unb ®icfe=
bobelmafdjinen uon 400—600 mm gobelbreite liefert ©ruft 2t.
Sineger, goIjbearbeitungSmafcbinen, ©afet, greieftrafie/ïKiibeng. 1.

2luf grage 93. Komb. 2ibrid)t= unb ®ictebobelmafd)inen,
450 unb 600 mm grßStc gobelbreite, liefert bie äJtafdjinenfabrit
©aufdjenbacb 2t.=©., ©djaffbaufen.

Submissions- und Stellen-JInzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.

Ülrbcite« für bad 22tafd)inenl)auS bed Krafttticrfcö s8arbe=
ritic in ©hâtelarb: ©rfjtofferarbcitett (©etänber unb ©itter,
©enbettreppe, eiferne 3/iiren, ©entilationStlappen, 2tbbedungen unb
Sragtonftruftionen), ©Haferarbeiten (äuftere genfier), ©dj'reiner-
arbeiten (innere ttttb «tigere ®üren, 9Jlagajinfädjer uftu.), fani=
täre gnftallationen (Kalt= unb ©armroafferanlage famt Sieferung
unb ältontage ber 2(pparate, fotuie eineS elettrifd)en geiftroaffet=
fpeidjerS). plane tc. int god)battbureau ber ©encratbireflion in
©ern, ®ienftgebäube ©titdfelb, STtittetftrabe 43, ßinttiter 17, uttb
itn Sattbureau beS KraftmerteS ©arberine in ©bâtetarb. 2tbgabe
ber ptantupien ber @d)loffer=, @lafer= unb ©djreinerarbeitcn juttt
©elbfttoftenpreiS, berjenigen für bie fanitären gnftaKationen gegen
gintertegung uon 10 gr. 21ngebote mit 2luffdjrift „ =2lrbeitett
für baS Kraftroert ©arbertne" bis 25. 2Ttärj an bie @ereralbiret=
ttott in ©ertt.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Bauarbeiten
für bie 2Sartcl)alleu ber neueu galtcftcUc 2(llmettbittgcn
auf ber ©trede ©ertt—SEbutt- Pläne tc im ©ureatt beS ©agtt=
ittgeniettrS I in ©ertt. 2litgebotc mit ber 2luffd)rift „galteftetle
2HItttenbingen" bis 20. 3Mrj au bie KreiSbirettion il in ©afet.

Zürich. 8 ©infatuilicnbäufer an ber Btenlcrftrafte
in 3öriip 8 ber „(6ctiteinuiitjigcn Baugenoffenftpaft gbeat
3ürid)". ®(afcr= nnb ©dlteinctneöeiten, DioQaben unb
galouften, eleltrifdbe nnb fanitärc gnftaflationen, gafncr=
arbeiten, Bobctt= unb äßanbbeläge. pläne te. nom 14. 2Mrj
an bet 2lrd)itett 2lbolf SPittHer in 3ürid) 8, gßfdjgaffe 54. @tn=
gabett mit 2luffdjrift „Preisofferte" bis 21. tl'iärj au präftbent
©oller, ©tapferftrabe 8, 3äridt 6.

Zürich, («cuteinbe 21bliShtil. (öaS= nnb »löaffer=
juleituug jtt bett P8of)u()üufern ber SOtetfjan. ®eibenftoff=
tueberei att ber 2UbiSftraftc. SlotftaitbSarbeit. 217 m ®aS=

(SliatmeSmannftablröbrett 40—75 mm lueit) uttb 195 m
Uöaffer^wlciltiitji (gufieifente 3Jiuffcnrö^reit 75 unb 125 mm roeit),
joime 36 m y*" galpan. J)ÎL)§ren für £>cut§anfcf)tüffe, 2 Dberfïurs
bpbranten tc., famt ®rabarbciten. plätte tc. in ber @emeittbe=
ratStanjlei. Offerten mit 2luffdjrift „®aS uttb ©affer für bie
3Jt. @. 21." bis 20. SJtärj att ©emeinbepräfibent goß. Kßfla.

Zürich. Stpulijanôrenoiiation (®orf. 3Waurcr=, ®tafer-,
Simmer-, ©djrciner-, Spengler- nnb SDlalerarbeiten. @ttt=
gaben mit 2luffd)rift „@d)ulbauSrenooation" biS 20. i'Jiarj an bett
Präftbenten ber ©djulpflege, gb. SittifdOieier. ©ebingungen bafelbft.

Zürich. Sdjutgemeinbe gttthiil. Dtenobation beS
Sdhultianfed in lltingioil. @rb=, 9Jtanrer-, BfläfternngS-,
Limmer-, ®adjbecter-, Spengler-, Sdbreiner-, gnftallationd-
unb ^Malerarbeiten, pläne tc. bei ber ©auleitung, gobanneS
2Jieier, 2lrd)itett, ©et',ifoit. Offerten mit ber 2luffd)rift „@d)ul-
bauSrenouatimt ©tngtutl" bis 20. Ültärj, abetibS 6 Uhr, an g.
geurer, Präfibent ber ©autommiffion, gintuil.

Zürich, ©enteinbe Ubtuicfen. ©rfteltnng einer BSaffer-
leitnng mit gpbrantenanlagc jnrn Sdjloft Saufen. 3"f"
1690 m ©nfiröbrenteitnng 125 unb 100 mm Sm., 6 Ueberânr-
bpbranten. Stöbere 2luSfunft bei ber ©auleitung, gob. ©tamm,

Nr. SV JNustr. fchweiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt')

IVSs. Wer liefert Einrichtungen resp. Apparate zur Her-
stcllung von Rechenstielen? d. Wer ist Lieferant von lindenen
Rechenstielen? Offerten unter Chiffre 103 an die Exped.

164. Wer liefert 3 Gaskochherde mit Backofen, »eu oder ge-
braucht, gut erhalten, mit Garantie? Offerten unter Chiffre 104
an die Exped.

163 Wer liefert Zementsteinformen zur einfachen und raschen
Herstellung von Größen 25/120 und 30/15/12? Offerten unter
Chiffre 105 an die Exped.

106. Wer liefert kleine Sicherheitsventile? Offerten an
Gaffer à Brauchli, Frohngartenstraße 4, St. Gallen.

167. Wer hätte eine dreiseitige Hobelmaschine samt Vor-
gelege. Hobelbreite 40-50 cm, wenn auch gebraucht, abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an Emil Käliu, Holzhandlung, Einstedeln.

' 168. Wer hat abzugeben: 2 Wasserradrosetten, event, ge-
braucht (Bohrung, Durchmesser und Gewicht angeben); 1 Welle
fiir Wasserrad 3000 mm lang; 2 Lager dazu (Bohrung angeben)?
Offerten mit Preisen unter Chiffre 108 an die Exped.

165. Wer liefert Fensterglas in Größen von 225x203 mm,
225x110 mm, 225x54 mm? Offerten an I. Küng, Säge und
Hobelwerk, Gettnau.

IX) Wer liefert Packfässer aus Tannenholz mit Holz- und
Eisenreifen? Adressen an Gebr. Falk. Holzgroßhandlnug, Basel.

III. Wer hätte ein gebrauchtes Zementröhrenmodell, 15 cm
Durchmesser, zum Stehendgießen, abzugeben? Offerten mit Preis-
angaben an Chr. Sigrist, mech. Werkstätte, Sächseln.

IIS. Wer liefert Holzkohlen in Säcken für Glätterinnen?
Offerten unter Chiffre 112 an die Exped.

I IS. Gibt es in der Schweiz oder Frankreich ein Fachblatt,
welches die Preise der Alt-Metalle publiziert? Adressen gest, unter
Chiffre 113 an die Exped.

114. Wer liefert Halbrundlntten 800 m, von 10 m Länge
aufwärts, Zopfstärke 0 cm ^ Offerten mit Preisangabe per m
franko Bahnstation Rothenlhurm (Schwyz) unter Chiffre (Z 114
an die Exped.

115. Wer hätte ca. 100 m gebrauchtes U-Eisen 100 mm,
sowie ca. 120 Stück Fournierpreßspindeln abzugeben? Angebote
unter Chiffre 115 an die Exped.

116. Wer hätte je eine Planscheibe von 40 und 50 cm
Durchmesser abzugeben, event, mit Lagern? Offerten mit Preis-
angabe an I. Greminger, Käserei, Bußnang.

117. Wer liefert Riemenspanner für hoch und tief stellbare
Kreissägenwelle, sowie komb. Hobelmaschine, wenigstens 00 cm
breit, tadellos erhalten? Offerten mit genauer Beschreibung und
Preisangaben unter Chiffre 54 117 an die Exved.

118. Wer hätte 1 Riemenscheibe Aeilig, 1200x300 bis
350x00 mm abzugeben? Offerten an I. Bossart, Mech., Wolhusen.
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Auf Frage SÄ. Siederohr-Abfälle hat in verschiedenen Di-

mensionen am Lager: Aktiengesellschaft Kesselschmiede Nichterswil.
Auf Frage 43. Die Maschinenfabrik Baum A.-G. m Heime

(Westfalen) liefert Zementsteinmaschinen. Wenden Sie sich an
deren Vertreter, A. Specken, Forchstraße 34, Zürich 8.

Auf Frage 65. Kupferne und eiserne Wasserschlffe fur Koch-
Herde, verzinnt, liefert I. Mayoral, Apparatenbau, ZAngen.

Auf Frage 74. Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten repariert Lötlampen.

Auf Frage 89. Wenden Sie sich an die Firma Rud. Brenner
K Cie., Basel. „Auf Frage 84. Maschinen für Herstellung von Zement-
«einen gewünschter Dimension liefert die „Rubag". Rollmaterial
Und Baumaschinen A.-G., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 86. Für Torfmaschinenbetrieb geeignete Loko-
mobilen empfehlen wir unsere Petrol- und Benzin-Lokomobilen:
Würgler, Kleiser â Mann, Albisrieden-Zürich.

Auf Frage S6. Zur Förderung schmutzigen Wassers für
verlangte Leistung besitzen wir eine geeignete Pumpe : Würgler,
Kleiser à Mann, Albisrieden-Zürich.

Auf Frage S6 Zentrifugalvumpen niit Leistung von 200
bis 1000 Liter liefert die Eisengießerei und Maschinenfabrik E. à
I. Baumann, Suhr.

Auf Frage S6. Sie erhalten die erforderliche Pumpe bei
der „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Seiden-
gaffe 10, Zürich.

Ans Frage SÄ. Rot- und Weißtannen-Fourniere liefert in
allen Dicken: Fournier- und Sägewerke G. Lanz, Rohrbach (Bern).

Aus Frage SS. Kombin. Hobelmaschinen liefern Jm-Hof à
Cie., Basel.

Auf Frage SS. Komb. Hobelmaschinen in gewünschter Breite
liefern Rud. Brenner sb Cie. in Basel.

Auf Frage SS. Die A.-G. Olma Landguarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert neue patentierte, kombin. Abricht-Dickehobel-
Maschinen.

Auf Frage SS. Einfache als auch kombinierte Hobelmaschinen
beziehen Sie durch die Firma Fischer à Süffert, Maschinen und
Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage SS. Kombin. Abricht-, Füge-, Kehl- und Dicke-
Hobelmaschinen von 400-000 mm Hobelbreite liefert Ernst A.
Rneger, Holzbearbeitungsmaschinen, Basel, Freieftraße/Rüdeng. 1.

Auf Frage SS. Komb. Abricht- und Dickehobelmaschinen,
450 und 000 mm größte Hobelbreite, liefert die Maschinenfabrik
Rauschenbach A.-G., Schaffhausen.

Submiîîioiiz. uns 5te»e«.M?eign.
Svkuceiuei'. vunctesksknen, kieneoslclioelelion.

Arbeiten für das Maschinenhaus des Kraftwerkes Barbe-
rine in Châtelard: Schlosserarbetten (Geländer und Gitter,
Wendeltreppe, eiserne Türen, Ventilationsklappen, Abdeckungen und
Tragkonstruktionen), Glaferarbeiten (äußere Fenster), Schreiner-
arbeiten (innere und äußere Türen, Magazinfächer usw.), fani-
täre Installationen (Kalt- und Warmwasseranlage samt Lieferung
und Montage der Apparate, sowie eines elektrischen Heißwasser-
speichers). Pläne w. im Hochbaubureau der Generaldireklion in
Bern, Dieustgebäude Brückfeld, Mittelstraße 43, Zimmer 17, und
im Baubureau des Kraftwerkes Barberine in Châtelard. Abgabe
der Plankopien der Schlosser-, Glaser- und Schreinerarbeiten zum
Selbstkostenpreis, derjenigen für die sanitären Installationen gegen
Hinterlegung von 10 Fr. Angebote mit Aufschrift „ -Arbeiten
für das Kraftwerk Barberine" bis 25. März an die Gereraldirek-
tion in Bern.

> v
S«k«»«îu. lSunUouksknon, Knei» II. Bauarheiten

für die Wartehallen der neuen Haltestelle Allmendingen
auf der Strecke Bern—Thun. Pläne rc im Bureau des Bahn-
ingénieurs l in Bern. Angebote mit der Aufschrift „Haltestelle
Allmendingen" bis 20. März an die Kreisdirektion II in Basel.

Zliwivk. 8 Einfamilienhäuser an der Bleulcrstraße
in Zürich 8 der „Gemeinnützigen Baugenossenschaft Ideal
Zürich". Glaser- und Schreinerarbriten, Rollade« und
Jalousien, elektrische und sanitäre Installationen, Hafner-
arbeiten, Boden- und Wandbeläge. Pläne w. vom 14. März
an bei Architekt Adolf Müller in Zürich 8, Höschgasse 54. Ein-
gaben mit Aufschrift „Preisosferte" bis 21. März an Präsident
Böller, Stapferstraße 8, Zürich 0.

-ilinîà Gemeinde Adliöwil. Gas- nnd Wasser-
znleitung zu den Wohnhäusern der Mechan. Seidenstoff-
Weberei an der Albisstraße. Notstandsarbeit. 217 m GaS-
lâung (Mannesmannstahlröhren 40—75 mm weit) und 195 m
Wasserzuleitung (gußeiserne Muffenröhren 75 und 125 mm weit),
sowie 85 m 5/4" galvan. Röhren für Hausanschlüffe, 2 Oberflur-
Hydranten w., samt Grabarbeiten. Pläne w. in der Gemeinde-
ratskanzlei. Offerten mit Aufschrift „Gas und Wasser für die
M. S. A." bis 20. März an Gemeindepräsident Joh. Kölla.

Xili-Svl,. SchulhauSrenovation Dorf. Maurer-, Glaser-,
Zimmer-, Schreiner-, Spengler- und Malerarbeiten. Ein-
gaben mit Aufschrift „Gchulhausrenovation" bis 20. März an den
Präsidenten der Schulpflege, Jb. Ruff-Meier. Bedingungen daselbst.

Tiiià!,. Schulgemeinde Hinwil. Renovation des
Schulhauses in Ringwil. Erd-, Maurer-, Pflästernngs-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Installations-
und Malerarbeiten. Pläne w. bei der Bauleitung, Johannes
Meier, Architekt, Wetzikon. Offerten mit der Aufschrift „Schul-
Hausrenovation Ringwil" bis 20. März, abends 0 Uhr, an H.
Feurer, Präsident der Baukoimnission, Hinwil.

Tltniol,. Gemeinde Nhwiesen. Erstellung einer Waffer-
leitnng mit Hydrantenanlage zum Schloß Laufen. Zirka
1600 m Gußröhrenleitung 125 und 100 mm Lw., 6 Ueberflur-
Hydranten. Nähere Auskunft bei der Bauleitung, Joh. Stamm,
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